
Wie familien-
freundlich ist
die Partei

meiner Wahl tatsäch-
lich? Angesichts der
bevorstehenden Bun-
destagswahl im Sep-
tember wird sich si-
cherlich so mancher
Wähler in den nächs-
ten Wochen diese Fra-
ge stellen. Ganz kon-
krete Hilfe bieten hier
die Wahlprüfsteine
des Bündnisses „Ret-
tet die Familie“. 
Der bundesweite Zu-
sammenschluss von
Verbänden, Initiativen
und Privatpersonen
wurde im April 2013 gegründet
und hat sich der „solidarischen
Wahrung der Interessen der Fami-
lien“ verschrieben. Sprecherin der
Vorstandschaft ist die Journalistin
Birgit Kelle, die Geschäftsstelle in
Aschaffenburg wird von Theresia
Erdmann, stellvertretende Diöze-
sanvorsitzende der KAB Würz-
burg, geleitet. 
„Die gegenwärtige Diskriminie-
rung der Eltern oder auch einzel-
ner Elterngruppen durch den Ge-
setzgeber bedroht bereits heute
die Existenzfähigkeit der Familie

mit allen Gefahren, die sich da-
raus für die Zukunft unserer Ge-
sellschaft ergeben“, heißt es auf
der Homepage von „Rettet die
Familie“. Hauptforderungen des
Bündnisses, dem derzeit zwölf Ini-
tiativen aus dem Bereich der Fa-
milienarbeit angehören, sind des-
halb die nach mehr Freiheit, Au-
tonomie und Gleichberechtigung
von Familien und verschiedenen
Elterngruppen. Konkreten Hand-
lungsbedarf sieht man beispiels-
weise beim Rentenanspruch,
beim Elterngeld sowie bei der

Schaffung von echter (also auch
finanzieller) Wahlfreiheit für das
persönlich favorisierte Kinderbe-
treuungsmodell.
Um den genannten Forderungen
auch auf politischer Ebene Nach-
druck zu verleihen, hat das Bünd-
nis im Vorfeld der Bundestags-
wahl Wahlprüfsteine zur Famili-
enpolitik erstellt. Anhand von
sechs konkreten Fragen können
sich Wahlberechtigte informie-
ren, welchen familienpolitischen
Kurs die einzelnen Parteien ver-
folgen. Im Einzelnen geht es um

Maßnahmen gegen
Familienarmut, die
Anerkennung elterli-
cher Erziehungsleis-
tung, die Schaffung
von Wahlfreiheit bei
der Betreuung von
Kleinkindern, die
Gleichberechtigung
für ältere Mütter, die
finanzielle Gleichbe-
handlung von familiä-
rer und institutioneller
Pflege sowie die Un-
terhaltsverpflichtung
in der Ehe im Zusam-
menhang mit dem
Ehegattensplitting. 
Adressaten waren die
elf Parteien (ohne

NPD und REP), die in der letzten
Bundestagswahl über 0,1 Prozent
der Stimmen erreicht haben, so-
wie die neu gegründete „Alterna-
tive für Deutschland“ (AfD). Mit
Ausnahme der „Tierschutzpartei“
und der „Alternative für Deutsch-
land“ haben sämtliche Parteien
geantwortet. Die ausführlichen
Stellungnahmen sowie hilfreiche
Gegenüberstellungen zu den ein-
zelnen Punkten sind auf der
Homepage des Bündnisses unter
„www.rettet-die-familie.de“
nachzulesen. Anja Legge
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Familienfreundlich – oder wie?
Bündnis „Rettet die Familie“ stellt Parteien auf den Prüfstand

1. Familienarmut entgegenwirken
Durch den 2007 erfolgten Wechsel vom „Er-
ziehungsgeld“ zum „Elterngeld“ (Lohnersatz)
werden Erst-Kind-Eltern, die in der Regel vor
der Geburt uneingeschränkt erwerbstätig sein
konnten, begünstigt. Für tendenziell ärmere
Eltern (Eltern mehrerer Kinder, noch in
Ausbildung befindliche Eltern, Ge-
ringverdiener, Erwerbslose) bedeutet
das oft eine Kürzung um 50 Prozent,
da der Bezugszeitraum von zwei auf
ein Jahr halbiert wurde. Was will Ihre Partei
gegen die dadurch weiter verstärkte Familien-
armut tun?

2. Anerkennung elterlicher Erziehungs -
leistung

Wie steht Ihre Partei zu der Auffassung, ein El-
terngeld sollte – um gerecht zu sein – nicht als
Lohnersatz konzipiert sein, sondern grund-
sätzlich die elterliche Erziehungsleistung an-
erkennen?

3. Wahlfreiheit bei Betreuung/Erziehung
von Kleinkindern

Zusätzlich zu den baulichen Investitionszu-

schüssen kostet ein Krippenplatz die öffentli-
che Hand monatlich etwa 1000 Euro. Das ist
ein Vielfaches des alternativ für die elterliche
Betreuung der Ein- und Zweijährigen durch die
Eltern vorgesehenen Betrages. Wird sich Ihre
Partei dafür einsetzen, dass allen Eltern ein
gleicher Betrag zu Gute kommt, so dass sie

dann frei entscheiden können, welche Form
der Kinderbetreuung sie damit finanzieren
wollen (gemäß dem Urteil des BVerfG, nach
dem die Eltern in eigener Verantwortung be-
stimmen, ob und inwieweit sie andere zur Er-
füllung ihres Erziehungsauftrages heranziehen
wollen – BVerfGE, 99, 216, S. 231 unten)?

4. Gleichberechtigung für ältere Mütter
Bei Müttern, die ihre Kinder vor 1992 geboren
haben, wird bei der Berechnung der Rente nur
ein Erziehungsjahr pro Kind berücksichtigt. Für
spätere Geburten sind es drei Jahre. Was will
Ihre Partei gegen die Diskriminierung der äl-

teren Mütter tun, die allein die Voraussetzun-
gen dafür geschaffen haben, dass heute über-
haupt Renten gezahlt werden können?

5. Finanzielle Gleichbehandlung von fami-
liärer und institutioneller Pflege

Durch die gesetzliche Pflegeversicherung wer-
den gegenwärtig stationäre und am-
bulante Dienstleistungen zur Grund-
pflege pflegebedürftiger Menschen
wesentlich besser honoriert als die
häusliche Grundpflege und hauswirt-

schaftliche Versorgung durch Angehörige. Wie
steht Ihre Partei zu einer finanziellen Gleich-
behandlung der Pflegearten, um die Wahl-
freiheit der Pflegebedürftigen zu verbessern?

6. Unterhaltsverpflichtung in der Ehe
Ein wesentlicher Aspekt der Ehe ist die gegen-
seitige Unterhaltspflicht der Partner. Gegen-
wärtig wird eine Abschaffung des Ehegatten-
splittings diskutiert. Wie steht Ihre Partei dazu
bzw. wie soll sichergestellt werden, dass auch
in Zukunft die Unterhaltspflicht in der Ehe steu-
erlich berücksichtigt wird, die auch den Sozi-
alhaushalt erheblich entlastet?

Die Wahlprüfsteine

Nr. 30-S. 25  18.07.13  17:25  Seite 25



<<
  /ASCII85EncodePages false
  /AllowTransparency false
  /AutoPositionEPSFiles true
  /AutoRotatePages /None
  /Binding /Left
  /CalGrayProfile (Generic Gray Profile)
  /CalRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)
  /CalCMYKProfile (ISO Coated v2 300% \050ECI\051)
  /sRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)
  /CannotEmbedFontPolicy /Error
  /CompatibilityLevel 1.3
  /CompressObjects /Tags
  /CompressPages true
  /ConvertImagesToIndexed true
  /PassThroughJPEGImages true
  /CreateJobTicket false
  /DefaultRenderingIntent /Default
  /DetectBlends true
  /DetectCurves 0.0000
  /ColorConversionStrategy /LeaveColorUnchanged
  /DoThumbnails false
  /EmbedAllFonts true
  /EmbedOpenType false
  /ParseICCProfilesInComments true
  /EmbedJobOptions true
  /DSCReportingLevel 0
  /EmitDSCWarnings false
  /EndPage -1
  /ImageMemory 1048576
  /LockDistillerParams false
  /MaxSubsetPct 100
  /Optimize false
  /OPM 1
  /ParseDSCComments true
  /ParseDSCCommentsForDocInfo true
  /PreserveCopyPage true
  /PreserveDICMYKValues true
  /PreserveEPSInfo true
  /PreserveFlatness true
  /PreserveHalftoneInfo false
  /PreserveOPIComments false
  /PreserveOverprintSettings true
  /StartPage 1
  /SubsetFonts false
  /TransferFunctionInfo /Apply
  /UCRandBGInfo /Remove
  /UsePrologue false
  /ColorSettingsFile (None)
  /AlwaysEmbed [ true
  ]
  /NeverEmbed [ true
  ]
  /AntiAliasColorImages false
  /CropColorImages true
  /ColorImageMinResolution 300
  /ColorImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleColorImages true
  /ColorImageDownsampleType /Bicubic
  /ColorImageResolution 304
  /ColorImageDepth -1
  /ColorImageMinDownsampleDepth 1
  /ColorImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeColorImages true
  /ColorImageFilter /DCTEncode
  /AutoFilterColorImages false
  /ColorImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /ColorACSImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /ColorImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /JPEG2000ColorACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /JPEG2000ColorImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /AntiAliasGrayImages false
  /CropGrayImages true
  /GrayImageMinResolution 300
  /GrayImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleGrayImages true
  /GrayImageDownsampleType /Bicubic
  /GrayImageResolution 304
  /GrayImageDepth -1
  /GrayImageMinDownsampleDepth 2
  /GrayImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeGrayImages true
  /GrayImageFilter /DCTEncode
  /AutoFilterGrayImages false
  /GrayImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /GrayACSImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /GrayImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /JPEG2000GrayACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /JPEG2000GrayImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /AntiAliasMonoImages false
  /CropMonoImages true
  /MonoImageMinResolution 1200
  /MonoImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleMonoImages true
  /MonoImageDownsampleType /Bicubic
  /MonoImageResolution 1200
  /MonoImageDepth -1
  /MonoImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeMonoImages true
  /MonoImageFilter /CCITTFaxEncode
  /MonoImageDict <<
    /K -1
  >>
  /AllowPSXObjects false
  /CheckCompliance [
    /None
  ]
  /PDFX1aCheck false
  /PDFX3Check false
  /PDFXCompliantPDFOnly false
  /PDFXNoTrimBoxError true
  /PDFXTrimBoxToMediaBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXSetBleedBoxToMediaBox true
  /PDFXBleedBoxToTrimBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXOutputIntentProfile (None)
  /PDFXOutputConditionIdentifier ()
  /PDFXOutputCondition ()
  /PDFXRegistryName ()
  /PDFXTrapped /False

  /CreateJDFFile false
  /Description <<

    /BGR <>
    /CHS <FEFF4f7f75288fd94e9b8bbe5b9a521b5efa7684002000410064006f006200650020005000440046002065876863900275284e8e9ad88d2891cf76845370524d53705237300260a853ef4ee54f7f75280020004100630072006f0062006100740020548c002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e003000204ee553ca66f49ad87248672c676562535f00521b5efa768400200050004400460020658768633002>
    /CHT <FEFF4f7f752890194e9b8a2d7f6e5efa7acb7684002000410064006f006200650020005000440046002065874ef69069752865bc9ad854c18cea76845370524d5370523786557406300260a853ef4ee54f7f75280020004100630072006f0062006100740020548c002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e003000204ee553ca66f49ad87248672c4f86958b555f5df25efa7acb76840020005000440046002065874ef63002>
    /CZE <>
    /DAN <>
    /ESP <>
    /ETI <>
    /FRA <>
    /GRE <>

    /HRV (Za stvaranje Adobe PDF dokumenata najpogodnijih za visokokvalitetni ispis prije tiskanja koristite ove postavke.  Stvoreni PDF dokumenti mogu se otvoriti Acrobat i Adobe Reader 5.0 i kasnijim verzijama.)
    /HUN <>
    /ITA <>
    /JPN <FEFF9ad854c18cea306a30d730ea30d730ec30b951fa529b7528002000410064006f0062006500200050004400460020658766f8306e4f5c6210306b4f7f75283057307e305930023053306e8a2d5b9a30674f5c62103055308c305f0020005000440046002030d530a130a430eb306f3001004100630072006f0062006100740020304a30883073002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e003000204ee5964d3067958b304f30533068304c3067304d307e305930023053306e8a2d5b9a306b306f30d530a930f330c8306e57cb30818fbc307f304c5fc59808306730593002>
    /KOR <FEFFc7740020c124c815c7440020c0acc6a9d558c5ec0020ace0d488c9c80020c2dcd5d80020c778c1c4c5d00020ac00c7a50020c801d569d55c002000410064006f0062006500200050004400460020bb38c11cb97c0020c791c131d569b2c8b2e4002e0020c774b807ac8c0020c791c131b41c00200050004400460020bb38c11cb2940020004100630072006f0062006100740020bc0f002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e00300020c774c0c1c5d0c11c0020c5f40020c2180020c788c2b5b2c8b2e4002e>
    /LTH <>
    /LVI <>
    /NLD (Gebruik deze instellingen om Adobe PDF-documenten te maken die zijn geoptimaliseerd voor prepress-afdrukken van hoge kwaliteit. De gemaakte PDF-documenten kunnen worden geopend met Acrobat en Adobe Reader 5.0 en hoger.)
    /NOR <>
    /POL <>
    /PTB <>
    /RUM <>
    /RUS <>
    /SKY <>
    /SLV <>
    /SUO <>
    /SVE <>
    /TUR <>
    /UKR <>
    /ENU (Use these settings to create Adobe PDF documents best suited for high-quality prepress printing.  Created PDF documents can be opened with Acrobat and Adobe Reader 5.0 and later.)
    /DEU <>
  >>
  /Namespace [
    (Adobe)
    (Common)
    (1.0)
  ]
  /OtherNamespaces [
    <<
      /AsReaderSpreads false
      /CropImagesToFrames true
      /ErrorControl /WarnAndContinue
      /FlattenerIgnoreSpreadOverrides false
      /IncludeGuidesGrids false
      /IncludeNonPrinting false
      /IncludeSlug false
      /Namespace [
        (Adobe)
        (InDesign)
        (4.0)
      ]
      /OmitPlacedBitmaps false
      /OmitPlacedEPS false
      /OmitPlacedPDF false
      /SimulateOverprint /Legacy
    >>
    <<
      /AddBleedMarks false
      /AddColorBars false
      /AddCropMarks false
      /AddPageInfo false
      /AddRegMarks false
      /ConvertColors /ConvertToCMYK
      /DestinationProfileName ()
      /DestinationProfileSelector /DocumentCMYK
      /Downsample16BitImages true
      /FlattenerPreset <<
        /PresetSelector /MediumResolution
      >>
      /FormElements false
      /GenerateStructure false
      /IncludeBookmarks false
      /IncludeHyperlinks false
      /IncludeInteractive false
      /IncludeLayers false
      /IncludeProfiles false
      /MultimediaHandling /UseObjectSettings
      /Namespace [
        (Adobe)
        (CreativeSuite)
        (2.0)
      ]
      /PDFXOutputIntentProfileSelector /DocumentCMYK
      /PreserveEditing true
      /UntaggedCMYKHandling /LeaveUntagged
      /UntaggedRGBHandling /UseDocumentProfile
      /UseDocumentBleed false
    >>
  ]
>> setdistillerparams
<<
  /HWResolution [2400 2400]
  /PageSize [283.465 303.307]
>> setpagedevice


